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Provinz Brandenburg. 331

Ackerbau und Viehzucht überwiegend ; in erster Linie Anbau von Roggen,
Kartoffeln und Zuckerrüben (Kujawische und Ostpolnische Hochfläche um Hohen -
salza, Schroda , Wreschen und Gnesen) , dann Hafer , Gerste und Weizen . Armut an
abbauwürdigen Bodenschätzen ; Raseneisenerz im Bartschtal (Verfrachtung nach
Oberschlesien ) , Kalkgewinnung bei Bartschin und Pakosch , Gips und Salz bei Hohen -
salza (Solbad ) und Wapno , Torfverwertung und Moorkultur . Geringe Entwicklung
der Industrie ; ausgesprochene Industrieorte fehlen (Stärke - und Likörfabrikation ,
Spiritusbrennereien , Zuckerindustrie ) .

Anteil der Bevölkerung ( 1907) an :
Land - und Forstwirtschaft . 54 %
Industrie . 23 %
Handel . 9“%

3 . PROVINZ BRANDENBURG
Acker- und Gartenland . 44 %
Wiese und Weide . . . 13 %
Wald . • 34 %
Schwerer Boden . . . • H %
Mittlerer Boden . . . . 34 %
Leichter Boden . . . • 44 %
Moorboden . ■ 9 %

der Gesamtfläche .

der Gesamtfläche .

Große Mannigfaltigkeit in der Verteilung der Böden . Starkes Überwiegen des
leichten Sandbodens , hauptsächlich in den Kreisen Zauch - Belzig , Jüterbog -
Luckenwalde, Teltow , Lübben , Guben , Crossen, West - und Oststernberg , Nieder¬
barnim , Ostpriegnitz , Ruppin und Templin . Schwer er Boden in denKreisen Prenzlau ,
Templin, Angermünde , längs der Oder , Warthe und Elbe . Im N und W mittlere
Böden vorherrschend (Kreise West - und Ostpriegnitz , im S im Eläming , Kreis Zauch-
Belzig . Moorboden hauptsächlich im Netzebruch , in der Gegend von Crossen a . 0 . ,
im West - und Osthavelland (Rhinluch ) , in den Kreisen Niederbarnim , Jüterbog ,
Luckenwalde , Cottbus , Calau , Lübben (Spreewald ) , Teltow , Beeskow- Storkow .
Landwirtschaftlich wertvollste Teile : Elbmarsch im NW und besonders die Oder¬
niederungen, von Cüstrin stromabwärts links der Oder (Zuckerrübenbau ) . Netze¬
niederung mit Niederungsmoor und ergiebigen Wiesen . Große Teile der sandigen
Heide durch künstliche Düngung zu Roggen- und Kartoffelboden kultiviert . Tabak¬
bau in der Uckermark bei Schwedt und Vierraden .

Bodenschätze : Muschelkalkberge bei Rüdersdorf , Gipslager bei Sperenberg ,
Granit, Syenit und Grauwacke am Koschenberg bei Senftenberg , Braunkohlen in der
Niederlausitz (Senftenberg ) , zwischen Freienwalde , Wriezen , Müncheberg , Frankfurt ,
Mittenwalde und Teupitz und östlich der Oder in der südlichen Neumark und im Lande
Sternberg , Torfverwertung und Moorkultur , Moorbad Wilsnack . Landwirtschaftliche
Industrien (Spiritusbrennereien , Rübenzuckerfabriken ) . Industriezentren : Berlin ,
die größte Industrie - und Handelsstadt des europäischen Festlandes (Bekleidungs¬
gewerbe , Maschinenbau , Möbel , Kunstgewerbe , Porzellan , elektrotechnische Industrie ,
Verlagswesen) , Brandenburg (Wollweberei, Maschinen- und Fahrradindustrie ) , Spandau
(Gewehr- und Munitionsfabriken ) , Glashütten (Kreise Calau , Sorau und Sommerfeld ) ,
Lederverarbeitung (Calau ) , Niederlausitzer Textilindustrie : Cottbus (Tuche , Teppiche ,
Hüte ) , Guben (Tuche , Hüte ) , Forst , Peitz , Sommerfeld (Hüte ) , Sorau , Spremberg ,
Vetschau, Lübben (Trikotagen ) , Drebkau , Finsterwalde (Hüte ) , Crossen.

Lautawerk (Aluminium ) bei Senftenberg , Kraftwerke Lauta und Trattendorf (bei
Spremberg) .



332 Verwaltung und Wirtschaft .

Anteil der Bevölkerung ( 1907 ) an :
Land - und Forstwirtschaft . 24 %
Industrie . 42 %
Handel . 15 %

BRANDENBURG (ohne Berlin) ( 1919)
39 037 qkm , 2 445 600 Einwohner , 63 auf 1 qkm .

Regierungsbezirk Fläche , Einwohner , Volksdichte Städte

Potsdam 19837 qkm
1212600 Einwohner

61 auf 1 qkm

Potsdam (59)
Brandenburg (53)
Eberswalde Fo (27)
Nowawes (26)
Rathenow (25)

Wittenberge (24)
Luckenwalde (23)
Prenzlau (20 )
Neuruppin ( 17 )
Oranienburg (13)

Frankfurt 19 200 qkm
1 233 000 Einwohner

64 auf 1 qkm

Frankfurt a. O . (65)
Cottbus (48)
Landsberg a . W . (40)
Guben (38)
Forst (Lausitz) (32)
Eiirstenwalde (22)

Cüstrin ( 19 )
Sorau i . Niederl. ( 16 )
Senftenberg (13)
Finsterwalde ( 13 )
Spremberg (11 )
Sommerfeld ( 11 )

4 . STADT BERLIN
874 qkm , 3 803 800 Einwohner

Berlin U , Te , La, Ti , H, K , P , Ko, Verwaltungsakademie
Charlottenburg (323) , Spandau (95) , Cöpenick (33) .
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340. Die Verwaltungsbezirke Großberlins.


	Seite 331
	Seite 332

